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Ergebnisbericht
durch die Stadtbau Moers GmbH
Für das Gymnasium In den Filder Benden werden sei-
tens der Stadt Moers als Schulträger seit mehreren Jah-
ren Überlegungen bezüglich eines Neubaus sowie einer 
Sanierung des Schulgebäudes angestellt. Ausgehend 
von einer vorhandenen PCB-Belastung im Hauptgebäu-
de und unter Betrachtung eines generellen Sanierungs-
staus mit einer in die Jahre gekommenen Technik, wurde 
ein baulicher Handlungsbedarf für das Gymnasium fest-
gestellt. Vor dem Hintergrund, dass die Maßnahme in 
mehreren Bauabschnitten und unterschiedlicher Durch-
führungsvarianten wie Neubau (evtl. Modulbau), Um-
bau bzw. Sanierung (konventionell) durchgeführt werden 
muss, wurden alternative Vergabeverfahren geprüft.
Zur Entscheidungsfindung der Stadt Moers und vor 
Durchführung von möglichen Vergabeverfahren sind 
weitere Voruntersuchungen z.B. hinsichtlich der ggfls. 
abzubrechenden und der zu erhaltenden Gebäude- bzw. 
Gebäudeteile sowie von Neubaumaßnahmen vorgenom-
men worden. 
Das für Hochbaumaßnahmen der Stadt Moers zustän-
dige Zentrale Gebäudemanagement verfügt aufgrund 
zahlreicher dringender Baumaßnahmen (z.B. Flücht-
lingsunterkünfte, Interimswachen oder die Beendigung 
laufender Projekte) nicht über die erforderlichen Perso-
nalkapazitäten zur Durchführung der erweiterten Vorun-
tersuchungen. Der Rat der Stadt Moers hat in seiner Sit-
zung am 15.2.2024 deshalb die Verwaltung ermächtigt, 
an ihrer Stelle im Rahmen einer Inhouse-Vergabe einen 
Auftrag an die Stadtbau Moers GmbH zu vergeben, mit 
der Vorgabe
1.	 im Rahmen weiterer Voruntersuchungen ganz-
heitlich zu prüfen, auf welche Art und Weise eine bauliche 
Umsetzung unter technischen, terminlichen, wirtschaftli-
chen und juristischen, vergaberechtlichen Gesichtspunk-
ten als sinnvoll erscheint
2.	 die für die europaweite durchzuführende Hono-
raranfragen erforderliche Ausschreibung vorzubereiten
Zur Erfüllung dieser Leistungspflichten wird die Stadtbau 
GmbH in erforderlichem Umfang die unterstützende Be-
ratung von Fachplanern bzw. Sachverständigen in An-
spruch nehmen.

Die organisatorische Abwicklung der Maßnahme sieht als Ablauf folgende Vorgehensweise in mehreren 
Bauabschnitten vor:

1. BA	 a)	 Abbruch Turnhalle (Gebäudeteil D)				  
		  Abbruch Hausmeisterhaus (Gebäudeteil F), wenn als Ergebnis Lph. 1+2 HOAI erf. 			 
		  Abbruch Garage (Gebäudeteil G), wenn als Ergebnis Lph. 1+2 HOAI erf.

	 b)	 Neubau (Ersatzschulgebäude für Gebäudeteil A inkl. optionaler Hausmeisterwohnung)

2. BA		  Modernisierung Nebengebäude (Gebäudeteil C)

3. BA		  Abbruch Altbau (Gebäudeteil A)

(4. BA)		  ggfl. Neubau Musik und Hausmeisterwohnung, wenn als Ergebnis Lph. 1+2 HOAI erf.

		  parallele Umsetzung Kanal- und Freianlagen in BA 1-3    
		  Fertigstellung Freianlagen

Während der einzelnen Bauabschnitte ist eine adäquate Schulhoffläche für die Pausenzeiten der Schüler vorzuhalten.
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Auf Grundlage der gestellten Anforderungen zur Vor-
untersuchung wurden Untersuchungen nach der gege-
benen örtlichen Situation und unter Berücksichtigung 
diverser Themen angestellt, welche im folgendem Ergeb-
nisbericht präsentiert werden.

Für die Erarbeitung waren die Rahmenbedingungen, 
das pädagogische Konzept mit dem übergeordneten 
Leitgedanken „Schule als Lebensraum“ und dem Motto 
„Gemeinsam für Bildung“, die Vorgaben zum Raumpro-
gramm der Schulentwicklungsplanung der Stadt Moers 
(Fachbereich 9), die städtebaulichen Rahmenbedingun-
gen (Fachbereich 6) und diverse Themen aus den Vor-
untersuchungen durch das zgm und der Stadtbau Moers 
GmbH maßgebend. Punkte wie Attraktivierung der Frei-
anlagen, Schadstoffe in den Gebäudeteilen, Herstellen 
der Barrierefreiheit, vorhandene Sicherheitsmängel im 
Bestand, Überarbeiten der Regen- und Schmutzwasser-
entwässerung (Kanalsanierung), Umsetzung des Ge-
setzes zur Einsparung von Energie und zur Nutzung er-
neuerbarer Energien zur Wärme- und Kälteerzeugung in 
Gebäuden (GEG) wurden betrachtet.

Für eine möglichst optimale Konzeption im Rahmen der 
Darstellung des geforderten Raumprogramms für ein 
4-zügiges Gymnasium mit 5-zügiger Oberstufe wurden 
Notwendigkeiten durch Modernisierung des Bestands-
gebäudes und Errichtung eines Schulersatz-Neubaus 
untersucht. 
Dabei wurde das Bauteil B, bestehend aus der im Jahr 
2009 errichteten Mensa und der im Jahr 2014 sanierten 
Aula sowie die Turnhalle Bauteil E nicht in die Betrach-
tung einbezogen. Bei der Durchführung der erweiterten 
Voruntersuchungen hat sich jedoch herausgestellt, dass 
es aufgrund von Schnittstellen, insbesondere bei den 
haustechnischen Anlagen, der Entwässerungsanlagen 
und der Einbindung der Turnhalle in die Freianlagenpla-
nung bei der Durchführung aller Objekt- und Fachpla-
nerleistungen der TGA die Turnhalle zumindest für die 
Leistungsphasen 1-3 im Rahmen des VGV-Verfahrens 
berücksichtigt werden muss.
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Folgende Unterlagen sind dazu beigefügt:		
				  
Übersicht Gebäude
Fotos Bestand 2024 
Bauabschnitt 1 (BA) 
Raumschema/ Raumfunktionen
Bauabschnitt 2 (BA)
Grundrisse C
Bauabschnitt 3 (BA)
Kanalplan
Freiraumplanung

Vogelperspektive, Moers-Vinn
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Der Schulstandort besteht z. Z. aus diversen Einzelge-
bäuden, die zum größten Teil in den 1970-er Jahren in 
massiver Bauweise errichtet wurden und teilweise mit- 
einander verbunden sind. Im Jahr 2011 wurde ein Neu-
bau für eine Kochküche und eine Mensa errichtet. Die 
Aula ist im Jahr 2016 vollständig saniert worden.

Grundlage für die angedachte Lösung ist die Errichtung 
eines 3-4 -geschossigen Neubaus als Ersatzbau für den 
Schadstoff belasteten Altbau (Gebäudeteil A). Der Neu-
bau muss sich an den Charakteristika der Schule wie 
Offenheit, Kommunikation und Zusammenarbeit orien-
tieren, woraus der Anspruch an Verwaltungsflächen und 
Nutzung offener multifunktionaler Lernbereiche resultiert 
und an der Identität, welche maßgeblich durch die ex-
ponierte Lage im Grünen und die Kooperation mit Sport, 

Wirtschaft und Kultur geprägt ist. In diesen neuen Flä-
chen kann das pädagogische Konzept der Schule umge-
setzt und die Verwaltung untergebracht werden. Neben 
den Klassenräumen sind im Neubau die Naturwissen-
schaftlichen Räume samt Nebenräumen, IT und Robotik, 
sowie Musik geplant. Auch eine Hausmeisterwohnung 
ist im Gesamtkonzept zu berücksichtigen. Das Neben-
gebäude (Gebäudeteil C) wird modernisiert, wobei die 
bestehenden Raumgrößen möglichst bestehen bleiben, 
soweit diese dem Raumprogramm entsprechen.

Alle weiteren Raumfunktionen werden auf das Neben-
gebäude verteilt. Eine neue Fassade orientiert sich in der 
Gestalt am Neubau. An dieser oder am Neubau könnten 
nach Vorgaben des Artenschutzes auch alternative Nist-
plätze vorgesehen werden.

 

Fotos Bewegungsangebote
Fotos Schulhofgestaltung
Stellplatzsituation
freigebenes Raumprogramm
Rahmenterminplan
Kostenprognose
Flächen Neubau/ Kosten
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B/Schule = KG, EG
C/Schule = KG, EG, 1.OG, 2.OG
D/Sporthalle 1 = EG, OG
E/Sporthalle 2 = EG
F/Hausmeisterwohnung = EG
G/Garage = EG
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Übersicht Gebäudebestand

Ergebnisbericht
durch die Stadtbau Moers GmbH
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Gebäudeteil C 						              Sporthalle D

Feuerwehrumfahrung

Gebäudeteil A

grünes Klassenzimmer

Sporthalle E

Fotos Bestand 2024
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1. BA 
a) Abbruch Gebäudeteil D (G+F optional)

Ergebnisbericht
durch die Stadtbau Moers GmbH

Es sind diverse vorbereitende
Maßnahmen vor Beginn der Abbruch-
arbeiten vorzunehmen wie Vorgaben aus
dem Bericht des Artenschutzes zur Umsiedlung geschützter Tiere,
Baumfällungen um die Materiallager-Fläche für die Baustelle zu erreichen, Vorbereiten des nördlichen Grünzugs für 
Fußweg Spichernstraße/ Streichelzoo, Errichten des Material-Lagers, provisorische Erweiterung der Fahrradstellplät-
ze hinter Turnhalle E während der Bauphasen und westlich der Schule zum Park, neue Zuwegung für Fahrradfahrer 
und Fußgänger von der Filder Straße zum Fahrradstellplatz, Erweiterung der PKW-Stellplätze, Erweiterung des Müll-
Lagerplatzes, zeitnahes Aufstellen von Ersatz-WC-Containern für die wegfallenden Pausentoiletten der abzubrechen-
den Turnhalle D etc.
Bei der Baustelleneinrichtung sind die beiden Aufstellflächen für die Feuerwehr sowie die Aufrechterhaltung der Um-
fahrung unbedingt zu berücksichtigen. Eine gesicherte Zuwegung für Schüler und Lehrer vom Park wie von der Filder 
Straße kommend ist jederzeit zu gewährleisten.
Vor dem Abbruch der Sporthalle werden die Heizungszuleitungen aus der Zentrale Gebäude A abgesperrt und ge-
trennt. Die Trinkwarmwasserbereitung wird wasserseitig vom TW-Netz getrennt. Die Hauptzuleitung des Trinkwassers 
wird am TW-Zähler, welcher sich im KG befindet, getrennt und abgesperrt.
Kann das Hausmeisterhaus nicht erhalten bleiben, ist in Zusammenarbeit mit dem Gasversorger die Gasleitung abzu-
sperren und der Gaszähler dem Versorger zu übergeben, die Trinkwasserleitung wird abgesperrt und der Zähler dem 
Versorger nach Absprache übergeben. Die Anschlussleitungen für Regen- und Schmutzwasser werden im Abrissbe-
reich durch den Tiefbauer zurückgebaut.
Aufgrund des positiven Nachweises von Asbest in Wandbelägen im Bereich der Umkleiden sowie im Strukturputz 
des Treppenhauses von Bauteil D (Turnhalle I), muss im gesamten Gebäude von einem Vorkommen von Asbest in 
Putzen und Spachtelmassen im Bereich der Wände ausgegangen werden, sowie in Fensterkitt, Dachbahnen und 
Rohrleitungen. In den Fugenmassen ist von einer primären PCB Belastung auszugehen.
Sollte aufgrund der Neubauplanung das Hausmeisterhaus auch abgerissen werden, sollte für den Neubau eine 
Hausmeisterwohnung nach folgenden Vorgaben geplant werden: Mindestraumgröße nach Wohnraumförderungs-
bestimmung 2023 (WFB 2023), 4-Zimmer-Wohnung = 90 m² (für 4 Personen), Individualräume (Schlafräume oder 
Kinderzimmer) für eine Person = mind. 10m², BEACHTUNG: DIN 18040-2 „Barrierefreies Bauen“.
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1. BA 
b) Neubau Ersatzschulgebäude

In dem neuen 3-4-geschossigen 
Schulgebäude wird das pädagogische 
Konzept umgesetzt, sodass alle entfallenden Flächen durch den späteren Abbruch des Gebäudeteils A, plus weitere 
Flächen für die Verwaltung, Platz finden.
Im EG ist eine Eingangshalle zum Sammeln und Ankommen, mit Sitz- und Präsentationsmöglichkeiten nahe der 
Verwaltung, mit der Hausmeister-Loge als ständig besetztem Platz und eine zentrale Toilettenanlage, einschließlich 
Behinderten WC, von außen über einen barrierefreien überdachten Weg und von innen zugänglich, auch als Besu-
chertoilette für Mensa und Aula, sowie ein Lasten-Aufzug zur vertikalen Erschließung aller Geschosse mit Aufmerk-
samkeitsfeld einzuplanen. 
Bei der Auswahl der Materialien ist auf die Minimierung des ökologischen Fußabdrucks des Neubaus Wert zu legen, 
heißt die CO2-Bilanz, Recycelbarkeit, Langlebigkeit, Schadstofffreiheit, Regionalität sind neben der Wirtschaftlichkeit 
zu berücksichtigen.
In das Ersatzschulgebäude wird die neue Heizzentrale nebst Gesamtwärmemengenzähler mit Busanbindung, ein-
schließlich indirekter Fernwärmeübergabe integriert. Der Anschluss der Fernwärme erfolgt gemäß Rücksprache mit 
der Fernwärme Niederrhein von der Filder Straße, zwischen der Musikschule und dem Gebäudeteil C. Eine Versor-
gung über die Spichernstraße ist aus Kapazitäts-/Leistungsgründen nicht möglich. Die neue Heizzentrale versorgt 
neben dem Neubau des Ersatzschulgebäudes den gesamten Schulkomplex und somit die Verteiler der Gebäude B 
und C, bevor der Gebäudeteil A abgebrochen wird. Gebäude C, Unterrichtsgebäude, versorgt weiterhin die kleine 
Turnhalle E. Das Ersatzschulgebäude erhält eine neue separate Trinkwassereinspeisung mit Zählerstation sowie eine 
neue Schmutzwasser- und Regenwasserableitung nach Neudimensionierung. Für die Grundstücks- Außen-Bewässe-
rung sollen Brunnen mit einer Grundwasserversorgung erstellt werden.
Die Stromversorgung des gesamten Standortes erfolgt zukünftig aus dem neuen Ersatzschulgebäude mit dem neuen 
Hausanschluss aus dem öffentlichen Netz. Der Anschluss der einzelnen Bestandsgebäude erfolgt sukzessive mit 
dem Baufortschritt nicht durch den GU. Auch der Anschluss der einzelnen Bestandsgebäude an die neue Sicherheits-
beleuchtungsanlage, die Telekom, die neue Brandmeldeanlage, neue Einbruchmeldeanlage, Alarmierungsanlage als 
Teil der Brandmeldeanlage im Neubau erfolgt sukzessive mit dem Baufortschritt nicht durch den GU.
Im Neubau wird sich der zentrale Knotenpunkt für die verschiedenen Betriebszustands- und Störmeldungen befinden. 
Für die Schulgebäude ist ein Amok-Präventionskonzept aufzustellen.
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Klassenräume
5.+6. Kl.

Kursräume
SEK II

Lehrmittel
SEK II

Nawi.

Mehrzweck
-räume

Kursräume
SEK IIAufenthalt

SEK II

Biblio- /
Mediathek
SEK I / II

EG

Eingangshalle
Verwaltung

I. OG

II. OG

III. OG

Cluster.

Musik

Hausmeister

Hausmeister
Wohnung

Nawi.

Cluster

Fablab

IT / neue
Technologien

Robotik

Klassenraum
SEK I

Kursraum
SEK II

IT / neue
Technologien

Robotik
SEK I

Fablab

Lehrmittel
SEK II

Nawi.
SEK I

Nawi.
SEK II

Musik

Musik

Mehrzweck
-räume

Nebenräume
SEK I

Aufenthalt
SEK II

Biblio- /
Mediathek
SEK I / II
Verwaltung

zusätzliche
Räume

Eingangshalle WC-Anlagen PuMi Lasten-
aufzug

Technikräume Allg.
Lager

Hausmeist-
werkstatt

Geräte
Hausmeister

Sozialraum

Baufeld
Neubau

ca. 4.028m²

Raumprogramm Neubau

Ergebnisbericht
durch die Stadtbau Moers GmbH
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Zuordnungsmatrix der 
Raumfunktionen

Größe der Kästchen stellen die Flächengrößen der Räume dar. 
Anzahl der Kästchen stellen die erforderliche Raumanzahl dar (siehe Raumprogramm). 



Klassenräume
5.+6. Kl.

Kursräume
SEK II

Lehrmittel
SEK II

Nawi.

Mehrzweck
-räume

Kursräume
SEK IIAufenthalt

SEK II

Biblio- /
Mediathek
SEK I / II

EG

Eingangshalle

I. OG

II. OG

III. OG

offene
Lernbereiche

Musik

Hausmeister

Hausmeister
Wohnung
(optional)

Nawi.

offene
Lernbereiche

Fablab

IT / neue
Technologien

Robotik

Mehrzweck
-räume

Mehrzweck
-räume

Mehrzweck
-räume

Verwaltung

Verwaltung

Klassenraum
SEK I

Kursraum
SEK II

IT / neue
Technologien

Robotik
SEK I

Fablab

Lehrmittel
SEK II

Nawi.
SEK I

Nawi.
SEK II

Musik

Musik

Mehrzweck
-räume

Nebenräume
SEK I

Aufenthalt
SEK II

Biblio- /
Mediathek
SEK I / II
Verwaltung

zusätzliche
Räume

Eingangshalle WC-Anlagen PuMi Lasten-
aufzug

Technikräume Allg.
Lager

Hausmeist-
werkstatt

Geräte
Hausmeister

Sozialraum

Baufeld
Neubau

ca. 4.028m²

mögliches Baufeld 
für Ersatzschulgebäude
Lage siehe Übersichts-
plan nächste Seite

Klassenräume
5.+6. Kl.

Kursräume
SEK II

Lehrmittel
SEK II

Nawi.

Mehrzweck
-räume

Kursräume
SEK IIAufenthalt

SEK II

Biblio- /
Mediathek
SEK I / II

EG

Eingangshalle
Verwaltung

I. OG

II. OG

III. OG

Cluster.

Musik

Hausmeister

Hausmeister
Wohnung

Nawi.

Cluster

Fablab

IT / neue
Technologien

Robotik

Klassenraum
SEK I

Kursraum
SEK II

IT / neue
Technologien

Robotik
SEK I

Fablab

Lehrmittel
SEK II

Nawi.
SEK I

Nawi.
SEK II

Musik

Musik

Mehrzweck
-räume

Nebenräume
SEK I

Aufenthalt
SEK II

Biblio- /
Mediathek
SEK I / II
Verwaltung

zusätzliche
Räume

Eingangshalle WC-Anlagen PuMi Lasten-
aufzug

Technikräume Allg.
Lager

Hausmeist-
werkstatt

Geräte
Hausmeister

Sozialraum

Baufeld
Neubau

ca. 4.028m²

Zuordnungsmatrix der 
Raumfunktionen
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2. BA 
Modernisierung Gebäudeteil C

Ergebnisbericht
durch die Stadtbau Moers GmbH

Nach Umzug aus Gebäudeteil C in den Neubau und Umzug aus C in Altbau A beginnt unter Berücksichtigung der 
vorhandenen Schadstoffe wie Asbest im Fensterkitt, teilweise in Wandputzen und Rohrleitungen, künstliche Mineral-
fasern in Abhangdecken und Dämmungen, PAK, Hydrauliköle, HBCD, PCB in diversen Fugenmassen und sekundär 
auf Oberflächen Böden, Wände, Schwermetalle, die Modernisierung des leergezogenen Gebäudeteils C.
Es ist ein Lasten-Aufzug zur vertikalen Erschließung aller Geschosse mit Aufmerksamkeitsfeld vorzusehen. 
Die Zuwegung eines außenliegenden Aufzugs ist barrierefrei anzupassen.

Die Möglichkeit auf Grund der baulichen Begebenheiten vor Ort der Anordnung eines Behinderten-WC in einer der 
oberen Etagen ist zu prüfen. Alle haustechnischen Komponenten werden demontiert und entsorgt, so dass eine 
komplette Neuinstallation erfolgen kann. Zum Zeitpunkt der Sanierung des Gebäudes C werden die Heizverteiler vom 
Neubau versorgt. Die Verteiler nebst Regelung werden im Kellergeschoss neu aufgebaut und versorgen das Unter-
richtsgebäude C in den Bereichen Nord/Ost und Süd/West. Ein weiterer Abgang ist für das Gebäude E vorgesehen. 
Im Mittelteil des Gebäudes C werden die WC-Anlagen erneuert. Das komplette Trinkwasser-Rohrnetz aus Edelstahl 
ist unter hygienischen und brandschutztechnischen Gesichtspunkten zu erstellen. Jeder Unterrichtsraum erhält eine 
Lüftungsanlage mit Filterung, Wärmerückgewinnung und einem Außenluftanteil von 100 %. Eine zusätzliche Behei-
zung kann über Elektrolufterhitzer oder Warmwasserregister erfolgen. Die Raumstrukturen/-größen des Gebäudes 
sind möglichst zu erhalten.
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Ergebnisbericht
durch die Stadtbau Moers GmbH
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3. BA 
Abbruch Gebäudeteil A

Beim Abbruch des Gebäudeteils A sollte besonderes Augenmerk auf die vorhandenen Schadstoffe und deren Ent-
sorgung gelegt werden. Im Rahmen der Voruntersuchungen wurde an diversen Bauteilen Asbest im Fensterkitt im 
Aufzug, Asbest im Dünnbettmörtel Wandfliese, in Rohrleitungen und im Kriechkeller gefunden.
Die Fugenmassen sind primär mit PCB belastet, die verbauten Fußbodenbeläge, diverse Farbanstrich und Lacke (u. 
a. Wandfarben), Deckenplatten etc. in den Bauteilen A, C und D sind sekundär mit PCB belastet. Sekundärquellen 
sind Bauteile oder Gegenstände, die PCB meist über längere Zeit aus der belasteten Raumluft aufgenommen haben.
Die Aussagesicherheit sollte lt. Gutachten Büro Tauw vor Eingriffen durch die Entnahme weiterer Materialproben er-
höht werden.
In Absprache mit der Fernwärme Niederrhein muss die Fernheizübergabe zurückgebaut werden. Das Gebäude A 
wird von zwei Seiten mit Trinkwasser versorgt: Die Trinkwasserzuleitung aus Gebäude B wird hygienisch getrennt, 
entleert und abgesperrt. Die Anschlussleitungen für Regen- und Schmutzwasser müssen nach Absprache mit dem 
Entsorgungsunternehmen im Abrissbereich zurückgebaut werden.
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Die ENNI Stadt & Service Niederrhein AöR übernimmt für die Richtigkeit der
Lage und Höhenwerte der im Plan dargestellten Entwässerungsanlagen sowie
für die Katastergrenzen, Topographie und sonstige Angaben keine Gewähr.

Mischwasser
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Fließrichtung
Mischwasser

Fließrichtung
Regenwasser

Fließrichtung
Schmutzwasser

Schacht
Mischwasser

Schacht
Regenwasser

Schacht
Schmutzwasser

Flurstück

Gebäude

Maßstab:         1:750

Projekt:            Filder Benden

Bearbeiterin:   Fr. Köhnen

Datum:             07.06.2024

Auf dem Grundstück befinden sich zur Ableitung des anfallenden Schmutzwassers Sammelleitungen. Diese leiten 
das Abwasser zu einem Anschluss an die öffentliche Kanalisation in der Zahnstraße im Nord/Osten des Geländes. 
Die bestehenden Leitungen verlaufen teilweise im Bereich des geplanten Baufeldes zur Errichtung des Neubaus 
und sind zur Zeit Bestandteil der öffentlichen Kanalisation der ENNI. Auch für die Ableitung des auf den befestigten 
Flächen anfallenden Niederschlagswassers befinden sich Sammelleitungen auf dem Grundstück. Das gesammelte 
Niederschlagswasser wird in nord-östlicher Richtung zu einem Anschlusspunkt geleitet, von dort weiter in den Mo-
ersbach. Der westlich des Grundstücks liegende Graben wurde 1940 aus dem Kataster gestrichen, hat keinen An-
schluss an den Moersbach, kann jedoch evtl. zu Versickerungs-/ Entwässerungszwecken genutzt werden. Zusätzlich 
befindet sich eine zwingend zu erhaltende bzw. wieder neu anzuschließende Druckleitung, welche vom Streichelzoo 
kommend das dort geförderte Schmutzwasser in die auf dem Schulgrundstück liegende Schmutzwasserkanalisation 
leitet. Daher ist der neu zu erstellende Schmutzwasserkanal für diesen Bereich zunächst als öffentlicher Kanal (ENNI) 
zu betrachten und umzusetzen.Die Schmutzwasserleitungen sind bis zum Anschluss an der Zahnstraße zu erneu-
ern. Der Leitungsbestand (Betreiber und Unterhaltungspflichtiger ist die ENNI) der Regenwasserkanalisation ist nach 
heutigem Stand unterdimensioniert.
Durch die verschiedenen Bauabschnitte ergeben sich für die Infrastruktur der Kanalisation folgende Zwangspunkte:
Vor dem Abriss der Turnhalle und Freimachen des Geländes für den Neubau sind die Leitungsbestände der ENNI 
entsprechend dem neuen Baufeld zu erneuern unter Beachtung der an der nördlichen Grundstücksgrenze stehenden 
Bäume. Die neue Kanalisation sollte außerhalb der Baumkronen liegen mit einem empfehlenden Mindestabstand von 
10-15m.
Während des Neubaus wird es zu einer deutlichen Erhöhung der Dachflächen kommen, welche eine hydraulische 
Überlastung der Einleitstelle zur Folge hat, so dass als temporäre Lösung eine Einleitung der zusätzlichen Dachflä-
che über den öffentlichen RW-Kanal in der Zahnstrasse vorgeschlagen wird.
Die Nutzung des Regenwassers für die Bewässerung der Grünflächen bzw. zur Nutzung als Brauchwasser für Toilet-
tenspülungen im Gebäude wird diskutiert. Es wird dafür eine Speichermöglichkeit und eine Pumpenanlage benötigt.
Abhängig von der Gestaltung der Außenanlagen und der aktualisierten Grundwasserstände ist dann die Versickerung 
von Dachflächen innerhalb von Rigolen und von Außenanlagen über die belebte Bodenzone der Ableitung in den 
Moersbach vorzuziehen.

Kanalplanung Schmutz- und Regenwasser
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Turnhalle
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der Grünflächen

Schulgebäude, Neubau,
Platzhalter 370 m²

Schulgebäude, Neubau,
Platzhalter 1.950 m²

Schulfhof

Erweiterung 
Müllabstellfläche

32 Fahrradstellplätze
(überdacht, abschließbar
Lehrerstellplatz)

Anpassung / 
Erneuerung 
Zahnstraße

Schulfhof

Schulfhof 3.500 m²

barrierefreier Ausbau Rampe

Fahrradstellplätze 
erhalten ca. 100 Stk

Schiebetor

Grünflächenerhalt ohne
Optimierungsmaßnahmen

Erschließung Fahrradparker und öffentliche Wegeverbindung Zahnstraße / Freizeitpark

150 m²

Fahrradstellplätze 
im Park 2x 60 Stk
= 120 Stk,
Option während 
der Bauphase
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Sonnensegel
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zusätzliche 7
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Turnhalle

Teilerhalt 
Vordach

32 Fahrradstellplätze
(kaum nutzbar)

Baumschutz

 Parkplatz 
 Bestand

Baumfäll-
maßnahme
3 Stk.

Fahrradstellplätze 
erhalten ca. 50 Stk.

Baustellen-
einrichtungsfläche

Baufeld

Zufahrt
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hr
t

Baumschutz

Baumschutz

Hausmeister-
gebäude

Erweiterung 
Müllabstellfläche

Fahrradparkererweiterung
Musikschule auf 164 Stk.

Stellplatzerweiterung
Musikschule um 7 Stk.

Fahrradstellplätze 
im Park 2x 60 Stk
= 120 Stk,
Option während 
der Bauphase

Ergebnisbericht
durch die Stadtbau Moers GmbH

 Interimslösung

 Flächenkonzept

14

Fußweg

Fußweg

park

optional 
Fahrradstellpätze

optional 
Fahrradstellpätze



Der grüne, naturnahe Charakter des bisherigen Schulhofs aus lernpsychologischen (zentrale Rolle der Umgebung für 
das Lernen) und ökologischen Gründen (Berücksichtigung der klimatischen Entwicklungen und Nachhaltigkeit) soll 
möglichst erhalten bleiben.
Der Schulinnenhof, bleibt weitestgehend während der Interimsmaßnahme erhalten.
Ein Teil der Dachfläche wird evtl. während Interimsmaßnahme als Pausenhalle erhalten.
Die Zufahrt für Schüler und Lehrer von der Filderstrasse muss die Funktion der Zufahrt von der Zahnstrasse überneh-
men. Über die Zahnstrasse/ Spichernstrasse wird die Feuerwehrzufahrt gewährleistet und die Baustelle beschickt.
Die Stellplatzflächen für Fahrräder und PKW, sowie die Abfallaufstellfläche werden erweitert.
Im Flächenkonzept wird der Wunsch eines umfassenden Bewegungskonzepts, das vor allem auch für die Pausenzei-
ten wie aber auch im Rahmen des Unterrichts funktioniert, berücksichtigt.
Der Sportunterricht für die Jahrgangsstufen 5 und 6 soll im Nahbereich der Schule stattfinden können. Dazu dient 
die Sporthalle an der Musikschule (Halle 2, Gebäudeteil E) und ein noch zu schaffendes entsprechendes Angebot im 
Außenbereich.
Der Sportunterricht für die älteren Jahrgänge soll langfristig in der noch zu errichtenden 3- fach-Sporthalle am Solima-
re stattfinden. Die Außenanlagen der Großsportanlage am Solimare werden bereits im Rahmen des Sportunterrichts 
genutzt.
Im Zuge der Baumaßnahmen soll im Außenbereich eine abwechslungsreiche Bewegungslandschaft geschaffen wer-
den, die einerseits der Lehrplanerfüllung im Unterricht dient, die andererseits alle Schüler und Schülerinnen gleicher-
maßen anspricht und in Pausenzeiten mit Aufforderungscharakter zur Bewegung einlädt.
Die Angebote müssen in Klassenstärke nutzbar sein.
Auch die vor Jahren schon diskutierte Fläche hinter der Turnhalle 2 (Gebäudeteil E) wird mitgedacht und die damali-
ge Idee eines Boulderwürfels und einer Kletterwand wieder aufgegriffen.
Der Fachbereich 9 kann der Argumentation folgen und unterstützt einen innovativen Ansatz für den Sportunterricht 
und hält nicht an den normierten Vorgaben an Sportstätten für den Sportunterricht fest.
Darüber hinaus sind einladende Flächen zum Aufenthalt für Entspannung und Erholung, barrierefreie Erreichbarkeit 
u. A. mindestens eines grünen Klassenzimmers zu planen. Die Rampe zum Streichelzoo sowie die Wegeverbindung 
Richtung Musikschule ist barrierefrei zu gestalten (z. Z. zu steile Rampen).
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Fällung 
3 Bäume

Baumschutz

 Parkplatz 
 Bestand

Turnhalle

Schulgebäude, Bestand

Zufahrt

Möglichst Erhalt
der Grünflächen

Schulgebäude, Neubau,
Platzhalter 370 m²

Schulgebäude, Neubau,
Platzhalter 1.950 m²

Schulfhof

Erweiterung 
Müllabstellfläche

32 Fahrradstellplätze
(überdacht, abschließbar
Lehrerstellplatz)

Anpassung / 
Erneuerung 
Zahnstraße

Schulfhof

Schulfhof 3.500 m²

barrierefreier Ausbau Rampe

Fahrradstellplätze 
erhalten ca. 100 Stk

Schiebetor

Grünflächenerhalt ohne
Optimierungsmaßnahmen

Erschließung Fahrradparker und öffentliche Wegeverbindung Zahnstraße / Freizeitpark

150 m²

Fahrradstellplätze 
im Park 2x 60 Stk
= 120 Stk,
Option während 
der Bauphase

Festes 
Sonnensegel

EPDM-Belag

EPDM-Belag

zusätzliche 7
Stellplätze

Hausmeister-
gebäude
Bestand

Tor

Fahrradparker
164 Stk

EPDM-Belag

Sportfeld, 250 m² 
z.B. Bouldern
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Baumschutz

 Parkplatz 
 Bestand

Turnhalle

Schulgebäude, Bestand

Zufahrt

Möglichst Erhalt
der Grünflächen

Schulgebäude, Neubau,
Platzhalter 370 m²

Schulgebäude, Neubau,
Platzhalter 1.950 m²

Schulfhof

Erweiterung 
Müllabstellfläche

32 Fahrradstellplätze
(überdacht, abschließbar
Lehrerstellplatz)

Anpassung / 
Erneuerung 
Zahnstraße

Schulfhof

Schulfhof 3.500 m²

barrierefreier Ausbau Rampe

Fahrradstellplätze 
erhalten ca. 100 Stk

Schiebetor

Grünflächenerhalt ohne
Optimierungsmaßnahmen

Erschließung Fahrradparker und öffentliche Wegeverbindung Zahnstraße / Freizeitpark

150 m²

Fahrradstellplätze 
im Park 2x 60 Stk
= 120 Stk,
Option während 
der Bauphase

Festes 
Sonnensegel

EPDM-Belag

EPDM-Belag

zusätzliche 7
Stellplätze

Hausmeister-
gebäude
Bestand

Tor

Fahrradparker
164 Stk

EPDM-Belag

Sportfeld, 250 m² 
z.B. Bouldern

Sport- und Pausenspiel

EPDM-Belag

Ergebnisbericht
durch die Stadtbau Moers GmbH

Bewegungsangebote
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 Pausenhalle / Überdachung

Erhöhung der Aufenthaltsqualität:

- Sitz- Tischkombination
- Sitz- oder Liegepodeste

Beispielbilder Möblierung

Schulhofgestaltung
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Lageplan, Stellplatzsituation

Ergebnisbericht
durch die Stadtbau Moers GmbH
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Der vorhandene Parkplatz an der Filder Straße mit 55 Stellplätzen für PKW und 2 behindertengerechten 
Stellplätzen wird sowohl von der MMS als auch dem GFB genutzt.
Die 19 Lehrer-Stellplätze hinter der Turnhalle (Gebäudeteil D) werden mit Errichtung des Neubaus wahr-
scheinlich entfallen, sowie die 7 Stellplätze entlang der Zahnstraße.
Zur Hauptunterrichtszeit des GFB (7.55-13.15 Uhr) sind im Mittel 916 Schüler in den Gebäuden. Lt Stell-
platzverordnung (sonstige allgemeinbildende Schulen) werden 37 PKW und 183 Fahrradstellplätze be-
nötigt.

Wird die Aula als Veranstaltungsfläche genutzt (300 Stühle), werden lt. Stellplatzverordnung (Veranstal-
tungsfläche in Schulen) 60 PKW und 20 Fahrradstellplätze benötigt.
Zur Hauptunterrichtszeit der MMS (14-21.00 Uhr) sind im Mittel 200 Schüler in den Gebäuden. Lt Stell-
platzverordnung (sonstige allgemeinbildende Schulen) werden 8 PKW- und 40 Fahrradstellplätze benötigt.
Die Anzahl der vorhandenen PKW-Stellplätze ist seitens Information der Nutzer ausreichend, da die Musik-
schulzeiten und damit der Stellplatzbedarf sich an die Hauptunterrichtszeiten des GFB anschließen. Die 
Anzahl der Fahrrad-Stellplätze ist hingegen lt. Nutzer unzureichend, was durch Zählungen bestätigt wird. 
Die regelmäßigen Zählungen ergeben folgendes Bild: 
im Sommer kommen ca. 570 Schüler und Lehrer mit dem Fahrrad, im Winter ca. 270.     
                  
Die vorhandenen PKW-Stellplätze an der Filder Straße sind lt. Nutzer ca. zu 80% vormittags belegt, sodass 
anstelle weiterer PKW-Stellplätze, wie rein rechnerisch nach der Stellplatzverordnung gefordert sind, mehr 
Stellplätze für Fahrräder vorgesehen werden sollten, um dem tatsächlichen Bedarf nahe zu kommen. Ob 
die 7 Parkplätze längs der Zahnstraße weiterhin nutzbar sein werden, hängt von der Planung des Neubaus 
und der Freianlagen ab.

Im seltenen Fall, dass die Aula im GFB und der Kammermusiksaal in der MMS bei voller Bestuhlung 
gleichzeitig genutzt werden, oder die Aula mit Besuchern (als Veranstaltungsraum) gleichzeitig mit dem 
Schulbetrieb, so dass die Anzahl der PKW-Stellplätze nicht ausreicht, kann der Standort mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln erreicht werden und eventuell der städtische Parkplatz am Solimare mitgenutzt werden, 
welcher fußläufig ca. 400m entfernt liegt und über einen Fußweg angebunden ist. Im Rahmen des Bau-
genehmigungsverfahren ist dieser Sachverhalt mit einem Konzept zu betrachten. Bei der Erweiterung der 
PKW-Stellplätze ist die notwendige Anzahl der Behindertenparkplätze zu berücksichtigen. 
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Ergebnisbericht
durch die Stadtbau Moers GmbH
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Gymnasium in den Filder Benden    Zahnstraße 43, 47447 Moers

Gymnasium In den Filder Benden ‐ Rahmenterminplan für einen Neubau und für die Modernisierung eines Bestandsgebäudes sowie Sanierung der Entwässerung und Attraktivierung der Freianlagen
Stand:
06.11.2024
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Durchführung VGV Verfahren

Lph 1-2 Neubau

eTU-Vergabeverfahren Neubau

Planungsphase ab Lph. 3

Baugenehmigungsphase

Planung und Abbruch Turnhalle, (Hausmeisterwg.)

Genehmigungsphase Abbruch

ca. 15 Monate Bauzeit

Baubeginn Neubau

Entwässerung für Neubau u. Freianlagen Interimslösung herstellen

Lph 1-4  Modernisierung

Baugenehmigungsphase

Lph 5-7 Modernisierung  

ca. 15-18 Monate Bauzeit

Baubeginn nach Fertigstellung + Umzug in Neubau

ca. 6-8 Monate Bauzeit         (Schadstoff)

Abbruchplanung-/Vergabe Abbruch Bauteil "A"

Genehmigungsphase Abbruch

Entwässerung u. Freianlagenumsetzung Endausbau
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Rahmenterminplan 
Modernisierung des Bestandsgebäudes und Errichtung eines Schulersatz-Neubaus sowie Sanierung der Entwässerung und 
Attraktivierung der Freianlagen

Ergebnisbericht
durch die Stadtbau Moers GmbH
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In diesen Bericht sind die Ergebnisse der Machbarkeitsstudie zusammengefasst
als Grundlage der weiteren Fachplaner- und Architektenleistungen. 
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